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Exxon Mobil Corporation gibt geschätzte
Ergebnisse für drittes Quartal 2007 bekannt

02.11.2007 | Business Wire

Irving, Texas --(BUSINESS WIRE)--

Exxon Mobil Corporation (NYSE:XOM):
Drittes Quartal                           Erste neun Monate                   
        2007                   2006                 %                 2007                   2006                 %
Nettoergebnis                                                                                         
Millionen USD         9.410                 10.490                 -10                 28.950                 29.250                 -1
USD je Stammaktie,                
verwässert         1,70                 1,77                 -4                 5,15                 4,86                 6
Sonderposten
Millionen USD         0                 0                                 0                 0

Ergebnisse ohne Sonderposten
Millionen USD         9.410                 10.490                 -10                 28.950                 29.250                 -1
USD je Stammaktie,
verwässert         1,70                 1,77                 -4                 5,15                 4,86                 6
                                                                                        
Investitions- und Explorationsaufwand
Millionen USD  5.441  5.061  14.702  14.786

STELLUNGNAHME VON REX W. TILLERSON, CHAIRMAN VON EXXONMOBIL:

“Das Nettoergebnis von ExxonMobil belief sich im dritten Quartal auf 9.410 Millionen USD (1,70 USD je
Aktie). Dies entspricht einem Rückgang von 10 % gegenüber dem dritten Quartal von 2006, während die
Gewinne je Aktie im selben Zeitraum um 4 % zurückgegangen sind. Der Rückgang ist auf die geringeren
Margen in den Bereichen Downstream und Chemikalien zurückzuführen, die teilweise durch höhere
Rohölpreise ausgeglichen wurden. Das Nettoergebnis der ersten neun Monate von 2007 belief sich auf
28.950 Millionen USD und war damit 300 Millionen USD geringer als in den rekordverdächtigen ersten neun
Monate von 2006. Die Gewinne je Aktie stiegen im selben Zeitraum um 6 % an, was auf die positiven
Auswirkungen des anhaltenden Aktienrückkaufprogramms zurückzuführen ist.

“ExxonMobil führte sein aktives Investitionsprogramm im dritten Quartal fort und wendete 5,4 Milliarden USD
für Investitions- und Explorationsprojekte auf. Dies entspricht einem Anstieg von 8 % gegenüber 2006. In
den ersten neun Monaten von 2007 belief sich der Aufwand für Investitions- und Explorationsprojekte auf
14,7 Milliarden USD.

“Die Gesellschaft schüttete im dritten Quartal insgesamt 8,9 Milliarden USD an seine Aktionäre aus. Dies
geschah in Form von Dividenden in Höhe von 1,9 Milliarden USD und Aktienrückkäufen in Höhe von 7,0
Milliarden USD zur Verringerung der sich im Umlauf befindlichen Aktien.“

DIE WICHTIGSTEN DATEN DES DRITTEN QUARTALS

* Das Nettoergebnis belief sich auf 9.410 Millionen USD.

* Der Cashflow aus Geschäftstätigkeiten und dem Verkauf von Vermögenswerten betrug etwa 15,8
Milliarden USD, einschließlich des Verkaufs von Vermögenswerten in Höhe von 700 Millionen USD.

* Der Aufwand für Investitions- und Explorationsprojekte belief sich auf 5,4 Milliarden USD.

* Ohne die Auswirkungen von Ansprüchen, Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und Venezuela, erhöhte
sich die Produktion bezogen auf Öläquivalente um 3 %.

* ExxonMobil gab bekannt, dass der Bau eines zweiten Weltklasse-Steamcracker-Komplexes in Singapur in
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Planung sei. Zusätzlich zu dem Ethylen-Steamcracker mit einer Kapazität von einer Million Tonnen pro Jahr
wird der neue Komplex Polyethylen-, Polypropylen-, Spezialelastomer- und Aromaabsauganlagen enthalten.
Für das Projekt, das in unsere bestehenden Anlagen integriert wird, werden die neuesten Technologien von
ExxonMobil eingesetzt und es dient dazu, unsere Fähigkeit, der steigenden Nachfrage in der Region
nachzukommen, zu verbessern. Die Inbetriebnahme wird für Anfang 2011 erwartet.

Drittes Quartal 2007 im Vergleich zum dritten Quartal 2006

Der Upstream-Gewinn betrug 6.299 Millionen USD, das sind 194 Millionen USD weniger als im dritten
Quartal von 2006. Dies ist in erster Linie auf niedrigere Erdgaspreise und höhere Betriebskosten
zurückzuführen, die zum Großteil durch höhere Rohölpreise ausgeglichen wurden.

In Bezug auf die Öläquivalente ist die Förderung gegenüber dem dritten Quartal von 2006 um 2 %
zurückgegangen. Ohne die Auswirkungen von Ansprüchen, Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und
Venezuela stieg die Förderung um 3 % an.

Die Förderung von Flüssigkeiten betrug 2.536 kbd (Tausend Barrel pro Tag) und war 111 kbd geringer.
Abnehmende Fördermengen aufgrund alter Felder und geringere Ansprüche wurden zum Teil durch eine
höhere Förderung im Rahmen von Projekten in Afrika und Russland ausgeglichen. Ohne die Auswirkungen
von Ansprüchen, Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und Venezuela stieg die Förderung von
Flüssigkeiten um 3 % an.

Die Erdgasförderung betrug im dritten Quartal 8.302 mcfd (Millionen Kubikfuß pro Tag). Dies entspricht
einem Anstieg von 163 mcfd gegenüber 2006. Höhere Fördermengen durch Projekte in Katar wurden zum
Teil durch die Auswirkungen abnehmender Fördermengen alter Felder geschmälert. Ohne die Auswirkungen
von Ansprüchen und Veräußerungen stieg die Erdgasförderung um 3 % an.

Der Gewinn aus Upstream-Tätigkeiten in den USA lag bei 1.196 Millionen USD, das sind 4 Millionen mehr
als im dritten Quartal von 2006. Der Upstream-Gewinn außerhalb der USA betrug 5.103 Millionen USD, das
sind 198 Millionen USD weniger als 2006.

Der Downstream-Gewinn belief sich auf 2.001 Millionen USD, das sind 737 Million weniger als im dritten
Quartal von 2006, was auf geringere Margen bei Raffinierung und dem Marketing der Brennstoffe
zurückzuführen ist. Der Absatz von Erdölprodukten belief sich auf 7.101 kbd, das sind 201 kbd weniger als
im dritten Quartal des letzten Jahres.

Der Downstream-Gewinn in den USA belief sich auf 914 Millionen USD, das sind 358 Millionen Dollar
weniger als im dritten Quartal von 2006. Der Downstream-Gewinn außerhalb der USA belief sich auf 1.087
Millionen USD, das sind 379 Millionen USD weniger als im Vorjahr.

Der Gewinn aus dem Chemikaliengeschäft betrug 1.202 Millionen USD, das sind 149 Millionen USD weniger
als im dritten Quartal von 2006, was auf geringere Margen, die zum Teil durch günstige Steuerposten
ausgeglichen wurden, zurückzuführen ist. Der Absatz von Produkten im Primärenergiebereich betrug 6.729
kt (Tausend metrische Tonnen) und war somit im dritten Quartal von 2007 23 kt geringer als im Vorjahr.

Der Konzern- und Finanzierungsaufwand betrug 92 Millionen Dollar, was dem von 2006 entspricht.

Im dritten Quartal 2007 kaufte die Exxon Mobil Corporation 90 Millionen Aktien des eigenen
Stammaktienbestandes als Vorratsaktien zu einem Bruttopreis von 7,8 Milliarden Dollar zurück. Diese
Rückkäufe enthielten 7,0 Milliarden USD zur Verringerung der Anzahl der sich im Umlauf befindlichen
Aktien, der Rest entfiel auf den Ausgleich von Aktien, die in Verbindung mit den Versorgungsleistungsplänen
und -programmen des Unternehmens ausgegeben wurden. Die Anzahl der sich im Umlauf befindlichen
Aktien wurde von 5.546 Millionen USD am Ende des zweiten Quartals auf 5.464 Millionen USD am Ende des
dritten Quartals verringert. Die Rückkäufe können sowohl am freien Markt als auch durch ausgehandelte
Transaktionen vorgenommen werden und können jederzeit ohne Vorankündigung erhöht, verringert oder
eingestellt werden.

Die ersten neun Monate 2007 im Vergleich zu den ersten neun Monaten 2006

DIE WICHTIGSTEN DATEN DER ERSTEN NEUN MONATE

* Das Nettoergebnis belief sich auf 28.950 Millionen USD.

* Der Gewinn je Aktie von 5,15 USD ist auf hohe Erträge zurückzuführen und stieg aufgrund der
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Verringerung der Anzahl der sich im Umlauf befindlichen Aktien um 6 %.

* Der Cashflow aus Geschäftstätigkeiten und dem Verkauf von Vermögenswerten betrug etwa 43,1
Milliarden USD, einschließlich des Verkaufs von Vermögenswerten in Höhe von 2,4 Milliarden USD.

* Die Gesellschaft schüttete im Jahr 2007 insgesamt 26,7 Milliarden USD in Form von Dividenden und
Aktienrückkäufen zur Verringerung der sich im Umlauf befindlichen Aktien an seine Aktionäre aus, das
entspricht einer Steigerung von 2,9 Milliarden USD gegenüber 2006.

* Der Investitions- und Explorationsaufwand betrug 14,7 Milliarden USD.

* Ohne die Auswirkungen von Ansprüchen, Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und Venezuela stieg die
Förderung von Flüssigkeiten um 5 % an.

Der Upstream-Gewinn betrug 18.293 Millionen USD, das ist ein Rückgang von 1.717 Millionen USD
gegenüber 2006, der auf geringere Ergaspreise und höhere Betriebskosten zurückzuführen ist, die zum Teil
durch höhere Rohölpreise und die Auswirkungen eines günstigen Absatzmix ausgeglichen wurden.

In Bezug auf die Öläquivalente ist die Förderungen gegenüber dem Vorjahr um, 2 % zurückgegangen. Ohne
die Auswirkungen von Ansprüchen, Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und Venezuela stieg die
Förderung um fast 3 % an.

Die Förderung von Flüssigkeiten betrug 2,649 kbd und verringerte sich gegenüber 2006 um 33 kbd. Höhere
Fördermengen im Rahmen von Projekten in Afrika und Asien wurden durch abnehmende Fördermengen
aufgrund alter Felder und geringere Ansprüche geschmälert. Ohne die Auswirkungen von Ansprüchen,
Veräußerungen, OPEC-Quoteneffekten und Venezuela stieg die Förderung von Flüssigkeiten um 5% an.

Die Erdgasförderung betrug 9.043 mcfd, das sind 302 mcfd weniger als 2006. Geringere Fördermengen
aufgrund alter Felder wurden zum Teil durch Projekte in Katar, Europa, Kanada und Malaysia ausgeglichen.

Der Gewinn aus Upstream-Tätigkeiten in den USA lag 2007 bei 3.595 Millionen USD, das ist ein Rückgang
von 521 Millionen USD. Der Gewinn außerhalb der USA belief sich auf 14.698 Millionen USD, das sind
1.196 Millionen USD weniger als 2006.

Der Downstream-Gewinn belief sich auf rekordverdächtige 7.306 Millionen USD. Dies entspricht einer
Steigerung von 812 Millionen USD gegenüber 2006, die auf höhere Margen beim Marketing,
Raffinerie-Optimierungsaktivitäten und dem Verkauf der Raffinerie Ingolstadt zurückzuführen ist und zum
Teil durch geringere Margen bei der Raffinierung geschmälert wurde. Der Absatz von Erdölprodukten sank
gegenüber 7,180 kbd im Jahr 2006 auf 7.090 kbd.

Der Downstream-Gewinn in den USA belief sich auf 3.498 Millionen USD, das sind 193 Millionen USD mehr
als im Vorjahr. Der Downstream-Gewinn außerhalb der USA lag bei 3.808 Millionen USD, das ist eine
Steigerung von 619 Millionen USD gegenüber dem Vorjahr.

Der Gewinn aus dem Chemikaliengeschäft belief sich auf rekordverdächtige 3,451 Millionen USD. Dies ist
eine Steigerung von 311 Millionen USD gegenüber 2006, die auf höhere Margen zurückzuführen ist. Der
Absatz von Produkten im Primärenergiebereich betrug 20.431 kt und lag somit 92 kt unter dem von 2006.

Der Konzern- und Finanzierungsaufwand betrug 100 Millionen USD. Er verringerte sich somit um 294
Millionen USD, was in erster Linie auf günstige Steuerposten zurückzuführen ist.

Im Jahr 2007 wurden Brutto-Aktienrückkäufe im Wert von 23,9 Milliarden USD vorgenommen, wodurch sich
die Anzahl der im Umlauf befindlichen Aktien um 4,6 % verringerte.

Schätzungen wichtiger Finanz- und Geschäftsdaten folgen.

ExxonMobil wird die Finanz- und Geschäftsergebnisse und andere Angelegenheiten in einem Webcast am
1. November 2007 um 10 Uhr Central Time diskutieren. Auf unserer Website “exxonmobil.com“ können Sie
die Veranstaltung live oder im Archiv anschauen.

Aussagen in dieser Pressmitteilung über zukünftige Pläne, Vorhersagen, Ereignisse oder Bedingungen sind
zukunftsbezogene Aussagen. Die tatsächlichen Ergebnisse, einschließlich Projektplänen und damit
verbundenen Ausgaben, der Gewinnung von Bodenschätzen, dem zeitlichen Rahmen und Kapazitäten,
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können aufgrund verschiedener Faktoren erheblich davon abweichen. Zu diesen Faktoren gehören
Änderungen der langfristigen Öl- und Gaspreise oder andere Marktbedingungen, die Einfluss auf die Öl- und
Gasindustrie haben; politische Ereignisse oder Turbulenzen; die Ergiebigkeit der Vorkommen; Ergebnisse
von geschäftlichen Verhandlungen; die mögliche Haftbarkeit aus schwebenden oder zukünftigen
Gerichtsverfahren; Kriege und Terrorakte oder Sabotage; Änderungen der technischen oder
Betriebsbedingungen sowie andere Faktoren, die unter der Überschrift „Factors Affecting Future Results“
(Faktoren, die Einfluss auf die zukünftigen Ergebnisse haben) auf unserer Website sowie unter Ziffer 1A des
Formular 10-K von ExxonMobil für 2006 aufgeführt sind. Wir übernehmen keine Verpflichtung für die
zukünftige Aktualisierung dieser Aussagen.

In Übereinstimmung mit der bisherigen Praxis enthält diese Pressemitteilung sowohl Angaben zum
Nettogewinn als auch zu den Gewinnen je Aktie ohne Sondeposten. Nettogewinne und Gewinne je Aktie
ohne Sonderposten bilden eine Nicht-GAAP-Finanzkennzahl und werden zur besseren Vergleichbarkeit der
grundlegenden Geschäftsergebnisse in den verschiedenen Berichtszeiträumen aufgenommen. Eine
Abstimmung auf den Nettogewinn ist in Anhang II aufgeführt. Die Pressemitteilung beinhaltet darüber hinaus
den Cashflow aus Geschäftstätigkeiten und dem Verkauf von Vermögenswerten. Aufgrund der
Regelmäßigkeit unseres Asset-Management- und Veräußerungsprogramms halten wir es für sinnvoll, dass
die Anleger die Umsatzerlöse und den Mittelzufluss aus Geschäftstätigkeiten berücksichtigen, wenn sie die
zur Investition in Geschäfts- und Finanzierungstätigkeiten verfügbaren Betriebsmittel bewerten. Die
Berechnung dieser Betriebsmittel ist in Anhang II dargestellt. Weitere Informationen zu häufig verwendeten
Finanz- und Betriebskennzahlen von ExxonMobil sind auf Seite 32 und Seite 33 des Formulars 10-K für
2006 enthalten und können darüber hinaus im Abschnitt “Investor Information“ unserer Website
“exxonmobil.com“ eingesehen werden.

Die Ausgangssprache, in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle und autorisierte Version.
Übersetzungen werden zur besseren Verständigung mitgeliefert. Nur die Sprachversion, die im Original
veröffentlicht wurde, ist rechtsgültig. Gleichen Sie deshalb Übersetzungen mit der originalen Sprachversion
der Veröffentlichung ab.

Kontakt

ExxonMobil
Media Relations, 972/444-1109, 1108, 1107 und 1141
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